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Vorbemerkungen

Allgemeine Angaben zur Statistik 

Zweck und Ziele der Statistik 
Im System der Statistiken zur Beobachtung der Bautätig-
keit zählen die Ergänzungserhebung im Bauhauptgewerbe 
sowie die jährliche Erhebung im Ausbaugewerbe und Er-
schließung von Grundstücken / Bauträger (kurz: Bauträger 
genannt) zu den Primärerhebungen bei der bauausführen-
den Wirtschaft. Sie werden einmal im Jahr (Juni) durchge-
führt und dienen der Beurteilung der Struktur des Bauge-
werbes und liefern Unterlagen für die Arbeit der gesetzge-
benden Körperschaften, der Bundes- und Landesregie-
rung, der Bau- und Handwerksverbände sowie der Kam-
mern und sind somit eine unentbehrliche Grundlage für 
zahlreiche Entscheidungen auf dem Gebiet der gesamten 
Wirtschaftspolitik, insbesondere im Bereich der Bauwirt-
schaft. Die Ergebnisse der Ergänzungserhebung dienen 
außerdem der Hochrechnung der meisten Daten aus dem 
Monatsbericht Baugewerbe. Im System der Baustatistiken 
wird dadurch eine Entlastung kleinerer Betriebe von der 
monatlichen Berichtspflicht erreicht. 

Rechtsgrundlage 
Die Rechtsgrundlagen hierfür sind das Gesetz über die 
Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewStatG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. März 2002 
(BGBl. I S. 1181), zuletzt  geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 5. Dezember 2012 (BGBl. I S. 2466), in Ver-
bindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. 
Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch 
Artikel 13 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 
2749). 

Periodizität 
Die Ergänzungserhebung im Bereich Bauhauptgewerbe 
wird jedes Jahr im Juni durchgeführt. 
Die jährliche Erhebung im Bereich Ausbaugewerbe und bei 
Bauträgern wird jährlich im 2. Vierteljahr  erhoben. 

Berichtskreis 
Die Ergänzungserhebung im Bauhauptgewerbe wird jähr-
lich bei allen bauhauptgewerblichen Betrieben von Unter-
nehmen des Bauhauptgewerbes und von Unternehmen 
anderer Wirtschaftsbereiche sowie den Arbeitsgemein-
schaften des Bauhauptgewerbes durchgeführt. 

Die jährliche Erhebung im Ausbaugewerbe wird bei 
höchstens 9 000 ausbaugewerblichen Betrieben, die zum 
vierteljährlichen Bericht im Ausbaugewerbe und bei Bau-
trägern melden, und bei höchstens 18 000 ausbaugewerb-
lichen Betrieben, die nicht zum vierteljährlichen Bericht im 
Ausbaugewerbe und bei Bauträgern melden, durchgeführt. 
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lich bei allen bauhauptgewerblichen Betrieben von Unter-
nehmen des Bauhauptgewerbes und von Unternehmen 
anderer Wirtschaftsbereiche sowie den Arbeitsgemein-
schaften des Bauhauptgewerbes durchgeführt. 

Die jährliche Erhebung im Ausbaugewerbe wird bei 
höchstens 9 000 ausbaugewerblichen Betrieben, die zum 
vierteljährlichen Bericht im Ausbaugewerbe und bei Bau-
trägern melden, und bei höchstens 18 000 ausbaugewerb-
lichen Betrieben, die nicht zum vierteljährlichen Bericht im 
Ausbaugewerbe und bei Bauträgern melden, durchgeführt. 
 

Ergebnisse nach Bezirken 
Die Ergebnisse nach Bezirken sind die Summen der Mel-
dungen der Betriebe, die in diesem Bezirk ihren Betriebs-
sitz haben. Unberücksichtigt bleibt dabei, ob eine Bauleis-
tung in diesem Bezirk, in einem anderen Bezirk  in Berlin, 
im Land Brandenburg oder einem anderen Bundesland 
realisiert wird. Zusätzlich wird aufgrund von teilweise nicht 
getrennten Meldungen für die einzelnen Betriebe von Un-
ternehmen mit mehreren Betrieben die Aussagekraft beein-
trächtigt. 

Erhebungsmethodik 
Die Ergänzungserhebung ist eine Totalerhebung. Aus dem 
Ergebnis der Ergänzungserhebung werden Faktoren ermit-
telt, die der Hochrechnung der meisten Kennziffern des 
Monatsberichtskreises auf alle Betriebe dienen. 

Klassifikationen, Definitionen, Merkmale 

Systematiken 

 Statistisches Bundesamt: 
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, 
Ausgabe  2008 (WZ 2008); Wiesbaden 2008. 
Die WZ 2008 wurde ab Berichtsjahr 2009 eingeführt. In der 
NACE Rev. 2/WZ 2008 hat sich die Gliederung des Bau-
gewerbes geändert; die Bauträger sind neu hinzugekom-
men. 

Das Bauhauptgewerbe umfasst die Gruppen 41.2 „Bau 
von Gebäuden“, 42.1 „Bau von Straßen und Bahnver-
kehrsstrecken“,42.2 „Leitungstiefbau und Kläranlagenbau“, 
42.9 „Sonstiger Tiefbau“,43.1 „Abbrucharbeiten und vorbe-
reitende Baustellenarbeiten“ und 43.9 „Sonstige speziali-
sierte Bautätigkeiten“. Das Ausbaugewerbe umfasst die 
Gruppen 43.2 „Bauinstallation“ und 43.3 „Sonstiger Aus-
bau“, die Bauträger die Gruppe 41.1 „Erschließung von 
Grundstücken, Bauträger“. 

Bei den Bauträgern erfolgt ein verkürztes Erhebungspro-
gramm. 
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Definitionen 

Betrieb 
Erfasst und nachgewiesen werden im Einzelnen: 

– Einbetriebsunternehmen (d.s. Unternehmen, die nur 
aus einer örtlichen Einheit bestehen) des Baugewer-
bes; 

– örtliche Einheiten (in der Regel nicht Baustellen) mit 
Schwerpunkt im Baugewerbe, die zu Unternehmen des 
Baugewerbes gehören; 

– örtliche Einheiten mit Schwerpunkt im Baugewerbe, die 
zu Unternehmen mit Schwerpunkt im übrigen Produ-
zierenden Gewerbe oder in sonstigen Wirtschaftszwei-
gen gehören, sofern sie Bauleistungen für den Markt 
erbringen;  

– örtlich getrennte Hauptverwaltungen von Unternehmen 
des Baugewerbes; 

– Arbeitsgemeinschaften des Baugewerbes, soweit sich 
ihre Tätigkeit auf inländische Baustellen bezieht. 

 
Beschäftigte 
Alle am Monats- bzw. Quartalsende im Betrieb in einem 
Arbeitsverhältnis stehenden Personen (Arbeiter/-innen, 
Angestellte und Auszubildende), tätige Inhaber/-innen und 
Mitinhaber/-innen sowie unbezahlt mithelfende Familienan-
gehörige, soweit sie mindestens 55 Stunden im Monat im 
Betrieb tätig sind. Bezieher/-innen von Vorruhestandsgeld 
zählen nicht zu den Beschäftigten. 
 
Geleistete Arbeitsstunden 
Alle auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten im ge-
samten Bundesgebiet geleisteten (nicht die bezahlten) Ar-
beitsstunden, gleichgültig, ob sie von Arbeitern/-innen (ein-
schließlich Poliere, Schachtmeister und Meister), Inha-
bern/-innen, Familienangehörigen oder Auszubildenden ge-
leistet werden. Nicht einbezogen sind die für Bürotätigkeit 
geleisteten Arbeitsstunden. Veränderungen gegenüber 
dem entsprechenden Vorjahreszeitraum wurden je Ar-
beitstag gerechnet, um von der variierenden Zahl der Ar-
beitstage im Jahr bzw. Monat unbeeinflusste Werte zu er-
halten. 

Entgeltsumme 
Summe der steuerpflichtigen Bruttobezüge (Bar- und 
Sachbezüge). Dieser Betrag versteht sich einschließlich 
Arbeitnehmeranteile, jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur 
Pflege-, Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung. 
Sie schließen die Bezüge von Gesellschaftern, Vorstands-
mitgliedern und anderen leitenden Kräften ein, soweit sie 
steuerlich als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit anzu-
sehen sind. 

Umsatz (ohne Umsatzsteuer) 
Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu meldenden 
(steuerpflichtigen und steuerfreien) Beträge für Bauleistun-
gen im Land Brandenburg und dem übrigen Bundesgebiet 
einschließlich des Umsatzes aus Nachunternehmertätigkeit 
und aus Vergabe von Teilleistungen an Nachunternehmer. 
Hierzu zählen gemäß § 13 Umsatzsteuergesetz Anzahlun-
gen für Teilleistungen oder Vorauszahlungen vor Ausfüh-
rung der entsprechenden Lieferungen. Der Umsatz umfasst 
außer dem baugewerblichen Umsatz (aus Bauleistungen) 
die Handels- und sonstigen Umsätze. Hierzu zählen z.B.  

Umsätze aus Lohnarbeiten für Dritte und sonstigen Dienst-
leistungen. 

Handwerksbetriebe 
Baugewerbliche Betriebe, deren Inhaber oder Leiter, bzw. 
die als juristische Person in die Handwerksrolle eingetra-
gen sind. 
 
Erhebungsmerkmale 

Bauhauptgewerbe 
– Tätige Personen im Bauhauptgewerbe 

nach der Stellung im Betrieb 
nach Lohngruppen 

– Entgeltsumme 
– Geleistete Arbeitsstunden und Inlandsumsatz 

nach Art der Bauten und Auftraggeber 
– Gesamtumsatz  
– baugewerblicher Umsatz  

 

Ausbaugewerbe 
– Tätige Personen im Ausbaugewerbe  

nach der Stellung im Betrieb 
– Entgeltsumme 
– Geleistete Arbeitsstunden 
– Inlandsumsatz 

Ausbaugewerblicher Umsatz 
Gesamtumsatz 

 

Bauträger 
– Tätige Personen insgesamt 
– Entgeltsumme 
– Gesamtumsatz 
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Gesamtumsatz baugewerbl. Umsatz

 1 000  1 000 EUR

1995  3 661  60 195  6 141 6 258 170 6 105 681

1996  3 764  53 745  5 402 6 223 103 6 109 699

1997  3 737  47 503  4 795 6 227 891 6 095 512

1998  3 862  41 153  4 130 5 881 255 5 784 816

1999  3 895  37 159  3 859 4 420 270 4 353 632

2000  4 246  33 903  3 057 4 140 760 4 088 125

2001  3 883  27 201  2 475 3 417 295 3 399 937

2002  4 170  25 409  2 209 2 789 611 2 760 192

2003  3 936  22 715  2 030 2 509 755 2 482 138

2004  4 158  20 868  1 958 2 296 895 2 276 029

2005  3 956  19 451  1 801 2 248 817 2 225 469

2006  3 578  18 170  1 667 2 294 064 2 268 588

2007  3 200  17 926  1 692 1 992 775 1 966 673

2008 3 104 18 298 1 668 2 058 147 2 032 576

2009 3 019 19 312 1 771 2 252 189 2 222 498

2010 2 727 18 977 1 859 2 118 958 2 099 918

2011 2 664 19 875 1 834 2 641 794 2 619 198

2012 2 677 20 406 1 907 2 701 811 2 684 490

2013 2 576 21 214 2 068 2 779 710 2 766 542

1  Betriebe, Beschäftigte und Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe 
    in Berlin im Juni sowie Umsätze des Vorjahres seit 1995  

Umsatz Vorjahr

Jahr 
ArbeitsstundenBetriebe

Beschäftigte im 
Bauhaupt-
gewerbe

Anzahl
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Umsatz 
im Juni

Vorjahres-
umsatz

 1 000 EUR  1 000  1 000 EUR

2012

unter 20  2 480  8 707  12 315   770  58 839  700 802

 20 bis 49   137  4 292  9 870   420  57 173  557 499

50 bis 99   40  2 640  6 486   233  40 479  490 338

100 und mehr   20  4 767  14 336   484  117 820  935 851

Insgesamt  2 677  20 406  43 007  1 907  274 311 2 684 490

darunter im Handwerk  1 154  12 929  27 007  1 265  141 317 1 517 651

2013

unter 20  2 385  8 817  13 006   832  65 762  718 287

 20 bis 49   133  4 187  9 860   428  45 144  509 666

50 bis 99   36  2 368  5 896   222  35 017  369 676

100 und mehr   22  5 842  17 484   586  131 760 1 168 913

Insgesamt  2 576  21 214  46 244  2 068  277 683 2 766 542

darunter im Handwerk  1 176  13 283  28 175  1 356  140 939 1 509 882

unter 20 –4,0 1,3 5,6 13,3 11,8 2,5

 20 bis 49 –3,0 –2,4 –0,1 7,0 –21,0 –8,6

50 bis 99 –10,0 –10,3 –9,1 0,1 –13,5 –24,6

100 und mehr 1,1 22,6 22,0 27,1 11,8 24,9

Insgesamt –3,8 4,0 7,5 13,9 1,2 3,1
darunter im Handwerk 1,9 2,7 4,3 12,6 – 0,3 – 0,5

_____

1 Veränderungen bei den Arbeitsstunden je Arbeitstag gerechnet.

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in % ¹

2  Ausgewählte Kennziffern im Bauhauptgewerbe in Berlin im Juni 2012 und 2013
    nach Beschäftigtengrößenklassen

Jahr
—

Beschäftigtengrößenklasse

Entgelt-
summe

Baugewerblicher
Arbeits-
stunden

Anzahl

Beschäftigte
im Bauhaupt-

gewerbe
Betriebe
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Insgesamt
darunter

im Handwerk
im Bauhaupt-

gewerbe
darunter

im Handwerk

 1 000 EUR

41.2 Bau von Gebäuden  424  362 6 112 4 684 13 286

41.20.1  Bau von Gebäuden (ohne Fertigteilbau)  419  361 5 595 • 12 210

41.20.2  Errichtung von Fertigteilbauten  5  1  517 • 1 076

42.1/42.2
42.9 Tiefbau  181  119 6 671 3 603 19 508

42.1 Bau von Straßen und  Bahnverkehrsstrecken  100  70 4 729 2 073 14 325

42.11  Bau von Straßen  84  65 1 632 1 178 4 207

42.12  Bau von Bahnverkehrsstrecken  15  4 • • •

42.13  Brücken- und Tunnelbau  1  1 • • •

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau  63  41 1 365 1 153 3 280
42.21  Rohrleitungstiefbau, Brunnen- 

und Kläranlagenbau  46  28 1 004  808 2 526

42.22  Kabelnetzleitungstiefbau  17  13  361  345  754

42.9 Sonstiger Tiefbau  18  8  577  377 1 902

42.91  Wasserbau 6 1 48 • 98

42.99  Sonstiger Tiefbau a.n.g.  12  7  529 • 1 804
43.1 Abbrucharbeiten und 

vorbereitende Baustellenarbeiten  155  17  822  156 1 256

43.11  Abbrucharbeiten  117  10  603  105  855

43.12  Vorbereitende Baustellenarbeiten  36  7 •  51 •

43.13  Test- und Suchbohrung  2 – • – •

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten 1 816  678 7 609 4 840 12 194

43.91 Dachdeckerei und Zimmerei  478  409 3 147 2 978 5 682

43.91.1  Dachdeckerei und Bauspenglerei  371  326 2 845 2 726 5 293

43.91.2  Zimmerei und Ingenieurholzbau  107  83  302  252  389

43.99 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten a.n.g. 1 338  269 4 462 1 862 6 512

43.99.1  Gerüstbau  80  68  731  709 1 447

43.99.2  Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau  13  8  64  37  84

43.99.9  Baugewerbe a.n.g. 1 245  193 3 667 1 116 4 981

41.2/42.1
42.2/42.9
43.1/43.9 Bauhauptgewerbe insgesamt 2 576 1 176 21 214 13 283 46 244

Entgelt-
summe

Beschäftigte

Anzahl

3  Betriebe, Beschäftigte und Bruttoentgeltsumme im Bauhauptgewerbe in Berlin
    im Juni 2013 nach Wirtschaftszweigen

Betriebe

Wirtschaftszweig
WZ

2008
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Tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige

1855 1836 16 2 1 577

Kaufmännische und technische
Arbeitnehmer, einschl. Azubis

5 109 1 919  853  491 1 846 3 069

Poliere, Schachtmeister 1 624  420  437  229  538 1 115

Maurer, Betonbauer, Zimmerer und übrige 
Facharbeiter

7 817 2 928 1 541  875 2 473 5 275

Baumaschinenführer und  
Berufskraftfahrer

 804  155  236  101  312  361

Fachwerker und Maschinisten 3 368 1 310  950  576  532 2 408

Gewerblich Auszubildende  637  249  154  94  140  478
Beschäftigte im Bauhauptgewerbe 21 214 8 817 4 187 2 368 5 842 13 283
darunter  hauptsächlich auf Baustellen
Beschäftigte (einschließlich Poliere
Schachtmeister und Meister) 14 250 5 062 3 318 1 875 3 995 9 637
Beschäftigte in anderen Bereichen         63  32  31 – –  50

Beschäftigte insgesamt                         21 277 8 849 4 218 2 368 5 842 13 333

4  Beschäftigte im Bauhauptgewerbe in Berlin im Juni 2013
    nach der Stellung im Betrieb und Betriebsgrößenklassen

Stellung im Betrieb

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten

100 und
 mehr

Darunter im 
Handwerk  

Anzahl

Insgesamt
1 - 19 20 - 49 50 - 99
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41.2 Bau von Gebäuden  540  180  126  63  172  435

41.20.1  Bau von Gebäuden (ohne Fertigteilbau)  487  179  126  63  118 •

41.20.2  Errichtung von Fertigteilbauten  53  1 – –  52 •

42.1/42.2
42.9 Tiefbau  742  88  141  115  398  424

42.1 Bau von Straßen und  Bahnverkehrsstrecken  530  59  85  19  367  258

42.11  Bau von Straßen  199  58  47  19  74  145

42.12  Bau von Bahnverkehrsstrecken • • • • • •

42.13  Brücken- und Tunnelbau • • • • • •

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau 153 21 43 74 15 131

42.21  Rohrleitungstiefbau, Brunnen- und Kläranlagenbau 113 15 24 59 15 93

42.22  Kabelnetzleitungstiefbau  40  6  19  15 –  38

42.9 Sonstiger Tiefbau  59  7  14  22  17  35

42.91  Wasserbau  6  3  3 – – •

42.99  Sonstiger Tiefbau a.n.g. 53 4 10 22 17 •
43.1 Abbrucharbeiten und 

vorbereitende Baustellenarbeiten  78  65  13 – –  12

43.11  Abbrucharbeiten  59  48  11 – –  7

43.12  Vorbereitende Baustellenarbeiten • • • • • •

43.13  Test- und Suchbohrung • • • • • •

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten  707  499  148  45  16  484

43.91 Dachdeckerei und Zimmerei  327  232  69  21  6  313

43.91.1  Dachdeckerei und Bauspenglerei  297  207  63  21  6  287

43.91.2  Zimmerei und Ingenieurholzbau  30  25  6 – –  26

43.99 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten a.n.g.  380  268  79  24  9  172

43.99.1  Gerüstbau  68  45  22 – –  66

43.99.2  Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau  5  5 – – –  3

43.99.9  Baugewerbe a.n.g.  307  217  56  24  9  102

41.2/42.1
42.2/42.9
43.1/43.9 Bauhauptgewerbe insgesamt 2 068  832  428  222  586 1 356

Wohnungsbau  861  560  168  44  88  607

Gewerblicher Bau   751  158  130  119  344  386

    Hochbau  244  113  51  35  45  177

    Tiefbau  507  46  79  84  299  209

Öffentlicher und Straßenbau  455  114  129  60  152  363

    Hochbau  116  37  39  12  28  109

    Tiefbau  339  77  90  48  124  255

        davon:  Straßenbau  207  61  46  16  84  154

                      sonstiger Tiefbau  132  16  44  32  40  101

Insgesamt 2 068  832  428  222  586 1 356

davon:  Hochbau 1 222  710  259  90  162  892

Tiefbau  846  123  168  132  423  464

Wirtschaftszweig
—

Bauart

WZ
2008

 1 000

5  Geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe in Berlin im Juni 2013
     nach Wirtschaftszweigen, Bauart und Betriebsgrößenklassen

Darunter im 
Handwerk50 - 99

100 und
mehr

Insgesamt
1 - 19

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten

20 - 49
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41.2 Bau von Gebäuden  104 425  103 503  18 182  17 535  13 620  54 166  59 104

41.20.1  Bau von Gebäuden (ohne Fertigteilbau)  95 823  94 901  17 955  17 535  13 620  45 790 •

41.20.2  Errichtung von Fertigteilbauten  8 602  8 602   226 – –  8 376 •

42.1/42.2
42.9 Tiefbau  109 460  109 425  5 617  12 231  16 203  75 374  40 268

42.1 Bau von Straßen und  Bahnverkehrsstrecken  84 638  84 620  3 415  7 807  1 915  71 485  23 339

42.11  Bau von Straßen  16 367  16 367  3 355  3 567  1 915  7 531  12 439

42.12  Bau von Bahnverkehrsstrecken • • • • • • •

42.13  Brücken- und Tunnelbau • • • • • • •

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau  12 950  12 932  1 360  3 864  6 239  1 469  11 503
42.21  Rohrleitungstiefbau, Brunnen- 

und Kläranlagenbau  9 604  9 589   790  1 775  5 555  1 469  8 216

42.22  Kabelnetzleitungstiefbau  3 346  3 343   570  2 089   684 –  3 287

42.9 Sonstiger Tiefbau  11 872  11 872   842   561  8 049  2 420  5 427

42.91  Wasserbau 270 270 138 133 – – •

42.99  Sonstiger Tiefbau a.n.g.  11 602  11 602   706   428  8 049  2 420 •

43.1
Abbrucharbeiten und 
vorbereitende Baustellenarbeiten  9 303  9 241  7 000  2 242 – –  2 077

43.11  Abbrucharbeiten  6 474  6 452  5 088  1 363 – –  1 755

43.12  Vorbereitende Baustellenarbeiten • • • • • • •

43.13  Test- und Suchbohrung • • • • • • •

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten  55 633  55 515  34 965  13 136  5 194  2 220  39 489

43.91 Dachdeckerei und Zimmerei  24 716  24 658  16 392  4 999  2 178  1 089  22 908

43.91.1  Dachdeckerei und Bauspenglerei  22 705  22 657  14 604  4 786  2 178  1 089  21 356

43.91.2  Zimmerei und Ingenieurholzbau  2 011  2 001  1 789   212 – –  1 552

43.99 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten a.n.g.  30 917  30 857  18 572  8 137  3 016 1 131  16 581

43.99.1  Gerüstbau  6 343  6 342  3 967  2 375 – –  6 297

43.99.2  Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau   444   432   432 – – –   276

43.99.9  Baugewerbe a.n.g.  24 130  24 083  14 174  5 762  3 016 1 131  10 008

41.2/42.1
42.2/42.9
43.1/43.9 Bauhauptgewerbe insgesamt  278 820  277 683  65 762  45 144  35 017  131 760  140 939

 

Wohnungsbau • 90 883  41 394  16 516  8 689  24 284  59 724

Gewerblicher Bau  • 130 246  16 427  16 769  10 619  86 431  41 474

    Hochbau • 42 345  12 294  9 281  3 687  17 082  22 087

    Tiefbau • 87 901  4 132  7 488  6 932  69 349  19 388

Öffentlicher und Straßenbau • 56 555  7 942  11 859  15 709  21 045  39 740

    Hochbau • 19 007  3 411  3 315  4 795  7 488  14 537

    Tiefbau • 37 547  4 531  8 544  10 914  13 557  25 203

        davon:  Straßenbau • 16 988  3 365  3 516  1 475  8 632  13 148

                      sonstiger Tiefbau • 20 559  1 166  5 028  9 439  4 925  12 055

Insgesamt • 277 683  65 762  45 144  35 017  131 760  140 939

davon:  Hochbau • 152 235  57 099  29 112  17 171  48 854  96 348

Tiefbau •  125 448  8 663  16 032  17 846  82 906  44 591

 1 000 EUR

Wirtschaftszweig
—

Bauart                                     50 - 99
100 und 

mehr

WZ
2008

6  Gesamtumsatz und baugewerblicher Umsatz im Bauhauptgewerbe in Berlin im Juni 2013
     nach Wirtschaftszweigen, Bauart und Betriebsgrößenklassen

Gesamt-
umsatz

darunter 
im

Handwerk

Insgesamt

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten

1 - 19 20 - 49

Baugewerblicher Umsatz
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41.2 Bau von Gebäuden 1 037 487 1 030 412  216 138  182 870  126 989  504 415  588 605

41.20.1  Bau von Gebäuden (ohne Fertigteilbau)  969 573  962 498  214 577  182 870  126 989  438 062 •

41.20.2  Errichtung von Fertigteilbauten  67 914  67 914  1 561 – –  66 353 •

42.1/42.2
42.9 Tiefbau 1 013 764 1 010 764  59 713  150 527  173 164  627 359  448 210

42.1 Bau von Straßen und  Bahnverkehrsstrecken  737 508  735 333  31 515  89 796  20 706  593 316  242 251

42.11  Bau von Straßen  179 522  178 850  30 733  37 141  20 706  90 271  118 036

42.12  Bau von Bahnverkehrsstrecken • • • • • • •

42.13  Brücken- und Tunnelbau • • • • • • •

42.2 Leitungstiefbau und Kläranlagenbau  157 695  157 276  20 269  45 918  75 615  15 473  138 471
42.21  Rohrleitungstiefbau, Brunnen- 

und Kläranlagenbau  120 609  120 254  13 558  23 084  68 140  15 473  102 551

42.22  Kabelnetzleitungstiefbau  37 086  37 021  6 711  22 834  7 476 –  35 920

42.9 Sonstiger Tiefbau  118 561  118 155  7 929  14 813  76 843  18 571  67 489

42.91  Wasserbau  5 806  5 791  3 369  2 423 – – •

42.99  Sonstiger Tiefbau a.n.g.  112 755  112 364  4 560  12 391  76 843  18 571 •
43.1 Abbrucharbeiten und 

vorbereitende Baustellenarbeiten  84 827  84 130  63 203  20 927 – –  13 559

43.11  Abbrucharbeiten  52 627  52 446  41 922  10 524 – –  11 116

43.12  Vorbereitende Baustellenarbeiten • • • • • • •

43.13  Test- und Suchbohrung • • • • • • •

43.9 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten  643 633  641 236  379 232  155 342  69 522  37 139  459 507

43.91 Dachdeckerei und Zimmerei  295 313  294 987  169 649  64 629  33 830  26 880  281 915

43.91.1  Dachdeckerei und Bauspenglerei  270 080  269 892  148 185  60 998  33 830  26 880  260 682

43.91.2  Zimmerei und Ingenieurholzbau  25 233  25 095  21 464  3 631 – –  21 233

43.99 Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten a.n.g.  348 320  346 249  209 584  90 713  35 693  10 259  177 592

43.99.1  Gerüstbau  65 652  65 275  44 175  21 099 – –  64 362

43.99.2  Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau  5 525  5 345  5 345 – – –  2 970

43.99.9  Baugewerbe a.n.g.  277 143  275 630  160 064  69 614  35 693  10 259  110 260

41.2/42.1
42.2/42.9
43.1/43.9 Bauhauptgewerbe insgesamt 2 779 710 2 766 542  718 287  509 666  369 676 1 168 913 1 509 882

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten darunter 
im 

Handwerk  
1 - 19 20 - 49

WZ
2008 50 - 99

7  Gesamtumsatz und baugewerblicher Umsatz im Bauhauptgewerbe in Berlin im Kalenderjahr 2012
    nach Wirtschaftszweigen und Betriebsgrößenklassen

 1 000 EUR

100 und 
mehr

Wirtschaftszweig
Gesamt-
umsatz

Baugewerblicher Umsatz

Insgesamt
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Umsatz
im Juni

Vorjahres-
umsatz 

 1 000  1 000 EUR

2012

 Mitte   155   971   86  9 674  110 938

 Friedrichshain - Kreuzberg   125   774   58  13 625  131 196

 Pankow   396  2 274   200  20 972  245 931

 Charlottenburg - Wilmersdorf   180  1 798   139  32 411  419 983

 Spandau   112  1 201   115  13 807  159 984

 Steglitz - Zehlendorf   210  1 446   149  11 474  143 736

 Tempelhof - Schöneberg   262  2 230   191  39 070  410 801

 Neukölln   195  1 191   106  13 473  91 830

 Treptow - Köpenick   348  3 361   339  66 929  399 804

 Marzahn - Hellersdorf   279  1 931   199  21 810  208 757

 Lichtenberg   188  1 186   112  9 325  129 668

 Reinickendorf   227  2 043   213  21 741  231 862

Berlin  2 677  20 406  1 907  274 311 2 684 490

2013

 Mitte   146   975   84  8 312  92 395

 Friedrichshain - Kreuzberg   114   671   52  26 454  107 848

 Pankow   378  2 389   242  29 494  270 910

 Charlottenburg - Wilmersdorf   181  1 925   159  34 061  392 427

 Spandau   113  1 203   111  13 636  148 256

 Steglitz - Zehlendorf   201  1 442   150  12 302  141 356

 Tempelhof - Schöneberg   246  2 553   263  29 449  317 663

 Neukölln   196  1 612   154  25 472  271 063

 Treptow - Köpenick   345  3 503   354  46 552  499 500

 Marzahn - Hellersdorf   264  1 873   202  18 738  192 690

 Lichtenberg   171  1 200   120  13 398  131 330

 Reinickendorf   221  1 868   177  19 815  201 104

Berlin  2 576  21 214  2 068  277 683 2 766 542

8  Ausgewählte Kennziffern im Bauhauptgewerbe in Berlin im Juni 2012 und 2013
    und im Vorjahr nach Bezirken

Bezirk
Arbeits-
stunden

Baugewerblicher
Betriebe

Beschäftigte 
im Bauhaupt- 

gewerbe

Anzahl
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Gesamtumsatz baugewerbl. Umsatz

1995  1 161  38 332 2 860 126 2 800 325

1996  1 116  35 669 2 894 738 2 840 143

1997  1 075  34 033 2 880 849 2 845 716

1998   987  30 499 2 757 364 2 697 104

1999  1 080  30 386 2 543 483 2 492 951

2000   980  26 988 2 416 609 2 381 045

2001   991  25 750 2 295 323 2 249 417

2002   934  22 540 1 997 204 1 959 906

2003   828  18 872 1 713 233 1 660 030

2004   775  17 917 1 507 024 1 448 046

2005   684  15 473 1 413 547 1 367 041

2006   649  15 115 1 339 975 1 295 062

2007   647  15 583 1 488 014 1 451 187

2008   597  15 024 1 407 185 1 382 204

2009   685  17 398 1 732 574 1 705 714

2010   677  17 737 1 813 078 1 791 633

2011   680  18 222 1 879 050 1 842 524

2012   667  18 615 1 955 037 1 922 174

2013   685  19 565 2 102 683 2 072 940

Jahr      

 1 000 EUR

9  Betriebe, Beschäftigte und Umsätze im Ausbaugewerbe 
    in Berlin seit 1995 

Betriebe Beschäftigte

Anzahl

Umsatz Vorjahr
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im 2. Vierteljahr

2012

unter 20   377  5 354  31 457  535 084  528 276

 20 bis 49   235  6 692  42 060  662 525  651 686

50 und mehr   55  6 569  53 022  757 426  742 212

Insgesamt   667  18 615  126 538 1 955 037 1 922 174

2013

unter 20   388  5 471  32 825  526 699  520 216

 20 bis 49   231  6 625  43 636  666 780  656 840

50 und mehr   66  7 469  60 073  909 204  895 885

Insgesamt   685  19 565  136 533 2 102 683 2 072 940

unter 20  2,9  2,2  4,3 - 1,6 - 1,5

 20 bis 49 - 1,7 - 1,0  3,7  0,6  0,8

50 und mehr  20,0  13,7  13,3  20,0  20,7

Insgesamt  2,7  5,1  7,9  7,5  7,8

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Entgelt-
summe

10  Betriebe, Beschäftigte, Bruttoentgeltsumme, Umsätze im Ausbaugewerbe in Berlin
      im 2. Vierteljahr 2012 und 2013 und im Vorjahr nach Beschäftigtengrößenklassen

Jahr
—

Beschäftigten-
größenklasse

Betriebe Beschäftigte

Anzahl 1 000 EUR

Gesamt

Umsatz Vorjahr

Baugewerblich
am 30. Juni
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Betriebe
Be-         

schäftigte
Entgelt-
summe

Arbeits-
stunden

Vorjahr

1 000 EUR  1 000

43.2 Bauinstallation  464 14 867  107 743  4 698 377 458 1 622 057

43.21 Elektroinstallation  160 3 928  27 000 1 299 82 747 396 363
43.22 Gas-, Wasser-, Heizungs-, 

Lüftungs- u. Klimaanlageninst.  223 6 859  49 366  1 999 179 986 590 849
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, Wärme,

Schall und Erschütterung  32 2 307  10 884   846 44 918 178 158

43.29.9 Sonstige Bauinstallation a.n.g.  20 1 773  20 493   554 69 806 290 294

43.3 221 4698  28 790   55 107 004 450 883
43.31 Anbringen von Stuckaturen, 

Gipserei und Verputzerei  10  331  2 533   95 10 793 38 384

43.32 Bautischlerei und -schlosserei  61 1 155  6 028   376 23 569 100 867
43.33 Fußboden-, Fliesen-, 

Plattenlegerei, Tapeziererei  40  708  4 403   217 17 694 74 737

43.34.1 Maler- und Lackierergewerbe  102 2 190  13 648   755 42 596 185 927

43.34.2 Glasergewerbe  5  129   544   30 1 845 9 194

43.39 Sonstiger Ausbau a.n.g.  3  205  1 624  1 528 10 507 41 775

43.2/
43.3  685 19 565 136 533  6 226 484 462 2 072 940

41.1
 3  69  414 x x x

Ausbaugewerbe

Sonstiger Ausbau

Ausbaugewerbe insgesamt

Bauträger
Erschließung von Grundstücken; 
Bauträger

11  Ausgewählte Kennziffern im Ausbaugewerbe und bei Bauträgern in Berlin 
       im 2. Vierteljahr 2013 und im Kalenderjahr 2012 nach Wirtschaftszweigen  

1 000 EUR

Baugewerblicher Umsatz

Wirtschaftszweig
WZ

2008 am 30. Juni 2013 im 2. Vierteljahr 

Anzahl
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43.2 Bauinstallation 4 698 1 048 1 575 2 075

43.21 Elektroinstallation 1 299 436  536  328
43.22 Gas-, Wasser-, Heizungs-, 

Lüftungs- u. Klimaanlageninst. 1 999 498  733  768
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, Wärme,

Schall und Erschütterung  846 73  203  571

43.29.9 Sonstige Bauinstallation a.n.g.  554 42  103  409

43.3 1 528 683  569  275
43.31 Anbringen von Stuckaturen, Gipserei 

und Verputzerei  95 22  33  39

43.32 Bautischlerei und -schlosserei  376  203  141  32
43.33 Fußboden-, Fliesen-, 

Plattenlegerei, Tapeziererei  217  128  66  23

43.34.1 Maler- und Lackierergewerbe  755  324  291  140

43.34.2 Glasergewerbe  30  6  24 –

43.39 Sonstiger Ausbau a.n.g.  55  13  41 –

43.2/
43.3 6 226 1 731 2 145 2 350

Wirtschaftszweig
WZ

2008

Sonstiger Ausbau

Ausbaugewerbe insgesamt

12  Geleistete Arbeitsstunden im Ausbaugewerbe in Berlin
      im 2. Vierteljahr 2013 nach Wirtschaftszweigen  und Betriebsgrößenklassen

50 und mehr

 1 000

Insgesamt
unter 20 20 - 49

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten
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43.2 Bauinstallation  384 103  377 458  77 152  122 634  177 673

43.21 Elektroinstallation  87 955  82 747  26 438  36 357  19 952
43.22 Gas-, Wasser-, Heizungs-, 

Lüftungs- u. Klimaanlageninst.  181 144  179 986  40 193  61 545  78 248
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, Wärme,

Schall und Erschütterung  44 935  44 918  6 597  16 896  21 425

43.29.9 Sonstige Bauinstallation a.n.g.  70 069  69 806  3 922  7 836  58 048

43.3  107 380  107 004  44 482  34 410  28 112
43.31 Anbringen von Stuckaturen, 

Gipserei und Verputzerei  10 795  10 793  1 732  3 178  5 884

43.32 Bautischlerei und -schlosserei  23 703  23 569  12 091  7 349  4 128
43.33 Fußboden-, Fliesen-, 

Plattenlegerei, Tapeziererei  17 761  17 694  9 645  6 832  1 217

43.34.1 Maler- und Lackierergewerbe  42 700  42 596  20 724  14 912  6 960

43.34.2 Glasergewerbe  1 909  1 845   290  1 556 –

43.39 Sonstiger Ausbau a.n.g.  10 511  10 507 –   583  9 924

43.2/
43.3  491 483  484 462  121 633  157 045  205 785

41.1

 7 774 x x x x

13  Gesamtumsatz und baugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe und bei Bauträgern
       in Berlin im 2. Vierteljahr 2013 nach Wirtschaftszweigen und Betriebsgrößenklassen 

20 - 49 50 und mehr

 1 000 EUR

Gesamt-
umsatz Insgesamt

unter 20
Wirtschaftszweig

WZ
2008

Baugewerblicher Umsatz
Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten

Bauträger

Erschließung von Grundstücken,
Bauträger

Sonstiger Ausbau

Ausbaugewerbe insgesamt

Ausbaugewerbe
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43.2 Bauinstallation 1 649 682 1 622 057  330 967  506 988  784 103

43.21 Elektroinstallation  417 297  396 363  117 408  160 025 118 930
43.22 Gas-, Wasser-, Heizungs-, 

Lüftungs- u. Klimaanlageninst.  762 474  757 242  166 393  235 071  355 779
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, Wärme,

Schall und Erschütterung  178 223  178 158  31 640  75 569  70 949

43.29.9 Sonstige Bauinstallation a.n.g.  291 688  290 294  15 526  36 322  238 447

43.3  453 001  450 883  189 249  149 852  111 782
43.31 Anbringen von Stuckaturen, 

Gipserei und Verputzerei  38 386  38 384  5 646  9 735  23 003

43.32 Bautischlerei und -schlosserei  101 666  100 867  50 125  35 023  15 719
43.33 Fußboden-, Fliesen-, 

Plattenlegerei, Tapeziererei 75 106 74 737 42 238 27 763 4 736

43.34.1 Maler- und Lackierergewerbe 186 284 185 927 90 078 67 041 28 808

43.34.2 Glasergewerbe 9 752 9 194 1 162 8 032 –

43.39 Sonstiger Ausbau a.n.g.  41 808  41 775 –  2 259  39 516
43.2/
43.3 2 102 683 2 072 940  520 216  656 840 895 885

41.1

 19 495 x x x x
Erschließung von Grundstücken; 
Bauträger

Ausbaugewerbe

Sonstiger Ausbau

Ausbaugewerbe insgesamt

Bauträger

14  Gesamtumsatz und baugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe und bei Bauträgern 
       in Berlin im Kalenderjahr 2012 nach Wirtschaftszweigen und Betriebsgrößenklassen 

Wirtschaftszweig
Gesamt-
umsatz Insgesamt

unter 20 20 - 49 50 und mehr

 1 000 EUR

Baugewerblicher Umsatz

Betriebe mit ... bis ... Beschäftigten
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Gesamt Baugewerblich

2012

Mitte   31   934  109 098  107 457

Friedrichshain-Kreuzberg   33  1 165  101 912  100 402

Pankow   82  2 848  244 249  238 888

Charlottenburg-Wilmersdorf   59  1 310  148 185  147 878

Spandau   50  1 059  99 292  98 924

Steglitz-Zehlendorf   48  1 313  143 377  143 099

Tempelhof-Schöneberg   83  2 774  359 879  348 737

Neukölln   55  1 535  174 681  173 619

Treptow-Köpenick   59  1 357  167 813  159 421

Marzahn-Hellersdorf   55  1 382  137 194  136 543

Lichtenberg   58  1 523  147 893  146 859

Reinickendorf   54  1 415  121 464  120 347

Berlin   667  18 615 1 955 037 1 922 174

2013

Mitte   36  2 084  161 420  158 332

Friedrichshain-Kreuzberg   39  1 406  114 453  112 944

Pankow   81  2 041  230 991  229 517

Charlottenburg-Wilmersdorf   58  1 277  135 377  134 858

Spandau   49   919  89 193  88 774

Steglitz-Zehlendorf   52  1 419  158 781  158 740

Tempelhof-Schöneberg   85  3 057  368 350  364 731

Neukölln   53  1 464  171 128  170 740

Treptow-Köpenick   62  1 434  200 207  185 094

Marzahn-Hellersdorf   57  1 507  164 277  163 276

Lichtenberg   57  1 320  149 529  147 738

Reinickendorf   56  1 637  158 977  158 196

Berlin   685  19 565 2 102 683 2 072 940

15  Ausgewählte Kennziffern im Ausbaugewerbe in Berlin 
       im 2. Vierteljahr 2012 und 2013 und im Vorjahr nach Bezirken

Bezirk

Umsatz Vorjahr

 1000 EUR

Betriebe Beschäftigte

Anzahl

 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB E II 2/ E III 2 - j / 13 –  Berlin



– 21 –

 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB E II 2/ E III 2 - j / 13 –  Berlin
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 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB E II 2/ E III 2 - j / 13 –  Berlin
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 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB E II 2/ E III 2 - j / 13 –  Berlin



Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen angeboten. 
Kundenspezifische Aufbereitung / Bera-
tung zu kostendeckenden Preisen ergänzt 
das Spektrum der Informationsbereitstel-
lung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhe-
bungen, für die Aufbereitung und Veröf-
fentlichung der Länderergebnisse zustän-
dig. Durch diese Kooperation in einem 
„Statistikverbund“ entstehen für alle Län-
der vergleichbare und zu einem Bundes-
ergebnis zusammenführbare Erhebungs-
resultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maßge-
schneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliotheken in Potsdam und Berlin. 

 

Standort Potsdam 
Behlertstraße 3a, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 8173 - 1777 
Fax 030 9028 - 4091 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021 - 3540 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 32 
Tel. 030 9021 – 3593/3831/3350 
Fax 030 9028 - 4014 
bau@statistik-bbb.de 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 

Statistische Berichte: 
Baugewerbe in Berlin  

Ergebnisse des Bauhaupt- und Ausbau- 
gewerbes 
E II 1 / E III 1- monatlich 
 

Ergebnisse dieser Statistik für das Bundes- 
gebiet sind den Veröffentlichungen des Sta- 
tistischen Bundesamtes „Ausgewählte Zahl   
en für die Bauwirtschaft“ (monatlich) sowie  
der Fachserie 4, Reihe 5.1, „Beschäftigung 
und Umsatz der Betriebe im Baugewerbe“ 
(jährlich)  zu entnehmen.  
 

 

Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen angeboten. 
Kundenspezifische Aufbereitung / Bera-
tung zu kostendeckenden Preisen ergänzt 
das Spektrum der Informationsbereitstel-
lung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhe-
bungen, für die Aufbereitung und Veröf-
fentlichung der Länderergebnisse zustän-
dig. Durch diese Kooperation in einem 
„Statistikverbund“ entstehen für alle Län-
der vergleichbare und zu einem Bundes-
ergebnis zusammenführbare Erhebungs-
resultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maßge-
schneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliothek. 

 

Standort Potsdam 
Behlertstraße 3a, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 8173 - 1777 
Fax 030 9028 - 4091 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021 - 3540 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 32 
Tel. 030 9021 - 3593 / 3350 / 3831 
Fax 030 9028 - 4014 
bau@statistik-bbb.de 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 

Statistische Berichte: 
 Baugewerbe in Berlin  

Ergebnisse des Bauhaupt- und  
Ausbaugewerbes 
E II 1 / E III 1 - monatlich  
 

Ergebnisse dieser Statistik für das Bundes- 
gebiet sind den Veröffentlichungen des Sta- 
tistischen Bundesamtes „Ausgewählte Zahl   
en für die Bauwirtschaft“ (monatlich) sowie  
der Fachserie 4, Reihe 5.1, „Beschäftigung 
und Umsatz der Betriebe im Baugewerbe“ 
(jährlich)  zu entnehmen.  

 


